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FSG-01-05

Gebrauchsanleitung

DE - ACHTUNG: Die Verwendung des INNOTECH-Produkts ist erst zuldssig, nachdem die
Gebrauchsanleitung in der jeweiligen Landessprache vollsténdig gelesen und verstanden wurde.

EN — ATTENTION: Use of the INNOTECH product is only permitted afterthe instruction

=z
manual has been read and fully understood in the respective language. w
IT - ATTENZIONE: L'utilizzo del prodotto INNOTECH & permesso solo previa lettura e -
comprensione dell'intero manuale di istruzioni nella-lingua del relativo paese di utilizzo. -
FR - ATTENTION : L'utilisation du produit INNOTECH n'est autorisée qu'aprés avoir x
entiérement lu et compris la notice d'utilisation-dans la langue du pays concerné. v
NL - ATTENTIE: Dit INNOTECH-product mag pas gebruikt worden nadat u de gebrui- _
kershandleiding in detaal van het betreffende land gelezen en begrepen hebt. z
ES - ATENCION: Se autorizara el uso de los productos INNOTECH una-vez que se hayan
leido y entendido las instrucciones de uso en el idioma del pais. w
PT — ATENGAO: O uso do| produto INNOTECH apenas é permitido-dgpois de terlido e =
compreendido na totalidade as instrucdes de uso na respetiva-lingua nacional. o
DK - GIV AGT: Du m3 fgrst bruge et produkt fra Innotech, efter du har laest og forstdet v
brugsvejledningen i fuldt omfang i dit lands-sprog- a
SV - 0 B S : Denna INNOTECH-produktf8Finte anvéandas forran bruksanvisningen pd >
respektive lands sprék harlasts’igenom och forstatts. v
CZ - POZOR: Prace s-vyrobkem INNOTECH je povolena teprve po kompletnim prectenia g
porozuméni ndvoduk pouziti v jazyku daného statu. o
PL — UWAGA: Produkty firmy INNOTECH moga by¢ uzywane dopiero po doktadnym _
zapoznaniusie z catg instrukcja obstugi w ojczystym jezyku. o
SL - POZOR: Uporaba izdelka INNOTECH je dovoljena Sele po tem, ko ste navodila pre-
brali v celoti v ustreznem jeziku svoje dezele in jih tudi‘razumeli. n
SK - POZOR: Produkt INNOTECH mézete pouzivat az po preéitani a porozumeni celého ™
navodu na pouzitie pre prislusnu krajinu. 0
HU - FIGYELEM: Az INNOTECH termékek hasznalata csak azt kdvetéen engedélyezett, =)
hogy sajat nyelvén elolvasta és megértette a teljes hasznalati utasitést. T
TR - DIKKAT: INNOTECH riintniin kullanimina ancak ilgili tilkenin dilinde sunulmus I
olan kullanim kilavuzunun tamamen okunmasindan ve anlagilmasindan sonra izin verilir. =
ZH - EE  RBEFANRNTLER T SESHEMARE | F86EM INNOTECH A RN~ o T
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2 SYMBOLBESCHREIBUNG

Warn-/Gefahrenhinweis

Fur eine UNMITTELBAR drohende Gefahr, die zu schweren

Korperverletzungen oder zum Tod fiihrt.
GEFAHR

A Fiir eine MOGLICHERWEISE gefahrliche Situation, die zu

schweren Korperverletzungen oder zum Tod fihrt.
WARNUNG

A Fiir eine MOGLICHERWEISE gefahrliche Situation, die zu leichten
Kérperverletzungen und Sachschéden fiihren konnte.

Schutzhandschuhe tragen!

@ Schutzbrille tragen!

Zusitzliche Information/Hinweis

richtig x falsch

Die Herstellerangaben/jeweiligen Gebrauchsanleitungen einhalten.



SICHERHEITSHINWEISE

Vor Gebrauch miissen folgende Sicherheitshinweise und der neueste Stand der
Technik beriicksichtigt werden.

- Die Gebrauchsanleitung vollsténdig lesen.

- Diese Aufbau- und Verwendungsanleitung ist nach der Montage vom Bauherrn
aufzubewahren und dem Anwender zur Verfligung zu stellen. Fillen Sie das
Priifprotokoll sorgféltig aus.

- Die Moglichkeiten und Einschrénkungen der Schutzausriistung, sowie deren
Risiken beim Einsatz verstehen und akzeptieren.

- INNOTECH FSG 01-05 durfen nur von geeigneten, unterwiesenen, mit dem
Sicherheitssystem vertrauten Personen montiert werden.

- Das System darf nur von Personen montiert bzw. benutzt werden, die mit dieser
Gebrauchsanleitung - sowie mit den vor Ort geltenden Sicherheitsregeln vertraut
und korperlich bzw. geistig gesund sind.

- Gesundheitliche Einschrankungen (Herz- und Kreislaufprobleme, Medikamenten-
einnahme, Alkohol) kénnen die Sicherheit des Benutzers bei Arbeiten in der Héhe
beeintrachtigen.

- Wahrend der Montage/Verwendung der Anschlageinrichtung INNOTECH FSG 01-05
sind die jeweiligen Unfallverhitungsvorschriften einzuhalten.

- Vor Arbeitsbeginn miissen MaBnahmen getroffen werden, dass keine Gegenstande
von der Arbeitsstelle nach unten fallen kénnen. Der Bereich unter der Arbeitsstelle
(Burgersteig, etc.) ist freizuhalten.

- Vor Verwendung ist das gesamte Sicherungssystem auf offensichtliche Mangel
durch Sichtkontrolle (z.B.: lose Schraubverbindungen, Verformungen, Abnutzung,
Korrosion, etc.) zu prifen.

Bestehen Zweifel hinsichtlich der sicheren Funktion des Sicherungssystems ist
dieses durch einen Sachkundigen zu Uberpriifen (schriftliche Dokumentation).

- Die jahrliche Gerateprifung durch Fachpersonal ist erforderlich und muss schrift-
lich festgehalten werden.

- Die Fenster-Absturzsicherung darf nicht als Ankerpunkt fiir persénliche Halte- oder
Auffangsysteme verwendet werden (Lebensgefahr)!

- Die Teleskopstangen dirfen keinesfalls bestiegen werden.

- Das Anlehnen von Leitern ist untersagt.

- Das Behangen mit Werkzeugen oder Arbeitsmitteln ist untersagt.

- Das Fenster-Sicherungsgelander darf nicht als Kindersicherung verwendet werden.

- Das Fenster-Sicherungsgelander ist keine personliche Anlehnhilfe zum Aufziehen
oder Abseilen von Geriistungen, Bau- und Reinigungsmaterialien, etc.
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SICHERHEITSHINWEISE

- INNOTECH FSG 01-05 wurden zur Personensicherung entwickelt und duirfen nicht
flir andere Zwecke verwendet werden.

- An der gesamten Sicherheitseinrichtung diirfen keinerlei Anderungen vorgenom-
men werden.

- Beschadigung oder Funktionsfehler am Gerat fliihren zum sofortigen Ausscheiden
des Fenster-Sicherungsgelanders.

- Bei Uberlassung des Sicherungssystems an externe Auftragnehmer ist die
Aufbau- und Verwendungsanleitung schriftlich zu Gberbinden.

- Sollten Unklarheiten wéahrend der Montage auftreten, ist unbedingt mit dem
Hersteller Kontakt aufzunehmen. (www.innotech.at)

- Die fachgerechte Befestigung des Sicherungssystems am Bauwerk muss durch
Protokolle und Fotos der jeweiligen Einbausituation dokumentiert werden.

- Das Sicherungssystem sollte so geplant, montiert und benutzt werden, dass bei
fachgerechter Verwendung der Personlichen Schutzausristung kein Sturz tGber die
Absturzkante moglich ist. (Siehe Planungsunterlagen unter www.innotech.at)

Ein nicht mehr sicher scheinendes Produkt darf im Zweifelsfall nicht mehr
verwendet werden und muss sofort ersetzt werden!



UBERPRUFUNG / LEBENSDAUER

S JAHRLICHE UBERPRUFUNG

- Das Sicherungssystem muss mindestens einmal jéhrlich von einer fach-/sach-
kundigen, mit dem Sicherungssystem vertrauten Person berprift werden, da die
Sicherheit des Benutzers von der Wirksamkeit und Haltbarkeit der Ausriistung
abhangig ist. Die Prifung durch den Fach-/Sachkundigen ist im Prifblatt und im
Prifprotokoll zu dokumentieren und gemeinsam mit der Gebrauchsanweisung
aufzubewahren.

Bestehen Zweifel hinsichtlich der sicheren Funktion des Sicherungssystems
darf dieses nicht mehr verwendet werden und ist durch einen Fach-/Sachkun-
digen zu iiberpriifen (schriftliche Dokumentation). Gegebenenfalls muss das
Produkt sofort ersetzt werden.

ACHTUNG! NICHT MEHR VERWENDEN WENN:

- Beschadigungen oder Abnutzung an Bestandteilen ersichtlich sind
- Beanspruchung durch Absturz erfolgt ist

- Méngel bei der regelméaBigen Uberpriifung festgestellt werden

- Die Produktkennzeichnung nicht mehr lesbar ist

5 PFLEGE / LAGERUNG

Alle beweglichen Teile sind nach Bedarf, jedoch mindestens einmal jéhrlich mit
saurefreiem Schmiermittel zu behandeln.

Das Fenster-Sicherungsgelander ist vor jedem Gebrauch auf offensichtliche Mangel zu
prifen.

Das Fenster-Sicherungsgelander ist stets trocken aufzubewahren.



BESTANDTEILE/MATERIAL

A) Gebrauchsanleitung
B) FSG - Fenster-Sicherungsgeldnder: verzinkter Stahl, Kunststoff

GEWAHRLEISTUNG

Die Gewahrleistungszeit bei Fertigungsfehlern auf alle Bauteile (bei normalen Einsatz-
bedingungen) betrdgt 2 Jahre ab Kaufdatum. Die Frist verkirzt sich durch den Einsatz
in korrosiven Atmosphéren.

Im Belastungsfall (Sturz, Schneedruck, etc.) erlischt der Gewahrleistungsanspruch auf
jene Bauteile die energieabsorbierend konzipiert wurden bzw. sich verformen.

Fiir die Systemmontage und fiir Bauteile, die von fach-/sachkundigen

|:> Montagebetrieben in deren Verantwortung geplant und installiert
wurden, iibernimmt bei unsachgemaBer Montage INNOTECH weder
Verantwortung noch Gewahrleistung.



Das Fenster-Sicherungsgelander ist als kollektiver Seitenschutz (Schutzgelédnder) gegen
Absturz nach auBen gepriift nach EN HD 1000/ONORM B 4007/ASchG /AAV. Priiflasten
It. EN HD 1000 (Einzellast von 0,3 kN bei einer elastischen Durchbiegung von < 35 mm
und Einzellast von 1,25 kN bei einer plastischen Durchbiegung ohne Bruch oder Losen
und ohne Verschiebung aus seiner planméaBigen Achse um mehr als 200 mm an jedem
Punkt).

9

Die Fenster-Absturzsicherung besteht aus einem teleskopierbaren Gelénder. Dieses ist in
unterschiedlichen Verstelllangen verrastbar und weist 4 frei vorstehende U-Profile auf,
die am Fensterrahmen Halt finden. Personen kénnen so bei Arbeiten an geéffneten Fens-
tern, entsprechend den gesetzlichen Vorschriften, gegen Absturz nach auBen gesichert
werden.

Das Sicherungsgelédnder muss von IThrem Standort aus immer 1 Meter Schutzh6he
bieten.

Ist fiir Reinigungsarbeiten (hohe Fenster) ein Ubersteigen dieser Sicherheitshéhe not-
wendig, ist unbedingt ein anderes oder ein zusatzliches Sicherungssystem zu wahlen.
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Verstellbereich Gewicht
FSG 01-PROFI von 400 mm - 910 mm 5,2 kg
FSG 02-PROFI von 770 mm - 1720 mm 6,9 kg
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Verstellbereich Gewicht
FSG 03 von 490 mm - 730 mm 2,9 kg
FSG 04 von 700 mm - 1160 mm 3,9 kg
FSG 05 von 1100 mm - 1570 mm 4,9 kg
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11 MONTAGE

LEBENSGEFAHR durch NICHT fachgerechte Montage.
- INNOTECH ,FSG-01-05" fachgerecht nach Gebrauchsanleitung
montieren.
E GEFAHR INNOTECH ,FSG-01-05" Gebrauchsanleitung beachten.

A VERLETZUNGEN durch scharfe Kanten an Bauteilen.
VORSICHT . fijr gie Montagearbeiten Schutzhandschuhe tragen.

IEEHI VOREINSTELLUNG (NUR FUR FSG-01 UND FSG-02)

1 . Die Voreinstellung erfolgt mit dem Grundrahmen. @
Diese soll etwa Fensterlichte minus 25 cm betragen.
Zur Voreinstellung sollte das Sicherungsgeldander um 90° gedreht, vorsichtig
auf den Boden gestellt werden.
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11 MONTAGE

2_ Abwechselnd die Verrastbolzen ziehen, um den Grundrahmen und @
Ausschubklammern auf Fensterlichte minus 10-25 cm einzustellen.

Es muss sichergestellt werden, dass alle Verrastbolzen
auch verldsslich eingerastet sind!

11



11 MONTAGE

BEE% I MONTAGE FSG-01-05

1 Das voreingestellte Fenster-Sicherungsgelédnder wird vom FuBboden @
E - aus, mit dem U-Profil iber den Fensterrahmen auf das Fensterbrett

gestellt. Der vertikale Fensterrahmen wird einseitig mit den
Ausschubklammern umschlossen.

2_ Durch Ziehen der Verrastbolzen werden die Ausschubklammern auf der @
entgegengesetzten Seite ausgezogen.

12



11 MONTAGE

3_ Nach Auszug der gegeniiberliegenden Ausschubklammern auf die
maximale Fensterbreite erfolgt die Verrastung,
das Sicherungsgelander ist wirksam im Fensterrahmen eingesetzt.

4_ Rahmenbreite < 90mm @

Uberdeckung < 20mm (AuBenseite), 35mm (Innenseite)
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IET¥ KONTROLLE

1 Durch horizontale Schubbewegungen muss
E - sichergestellt werden, dass alle Verrastbolzen
|:> verlisslich eingerastet sind.

Das Fenster-Sicherungsgelander darf sich horizontal um

FERTIG

14



12 DEMONTAGE

Die Demontage des Sicherungssystems erfolgt in umgekehrter Reihenfolge
der Montageanleitung.

13 ENTSORGUNG

Das Sicherungssystem NICHT in den Hausmdll werfen.

GemaB nationaler Bestimmungen die verbrauchten Teile sammeln und einer
umweltgerechten Wiederverwertung zuftihren.



j IV | KOPIERVORLAGE

PRUFPROTOKOLL

PRUFPROTOKOLL NR.

(TEIL 1/2)
F S G 05
AUFTRAGSNUMMER:
PROJEKT:
PRODUKT: Stiick Baujahr/Seriennummer:

(Typenbezeichnung FSG)

JAHRLICHE SYSTEMKONTROLLE DURCHGEFUHRT AM:
JAHRLICHE SYSTEMKONTROLLE BIS SPATESTENS:

AUFTRAGGEBER: Sachbearbeiter: a
Firmenanschrift:
AUFTRAGNEHMER: sSachbearbeiter: =

Firmenanschrift:

PRUFPUNKTE: M iberpriift und in Ordnung!

FESTGESTELLTE MANGEL:
(Méangelbeschreibung/MaBnahmen)

[ Aufbau- und Gebrauchsanleitungen

D keine Verformung

[ keine Korrosion

D Kennzeichnung gut lesbar (Aufkleber, Seriennr.)

D keine Verformung der Ausschiibe
(Arretierungsleisten)

D leichtgéngige Funktion der Ausschiibe
(Bei FAS mit Federvorspannung)

D Schutzkappen vorhanden und in Ordnung

D Fiihrungsbiigel (Aluminium) vorhanden,
keine Verformung, fester Sitz (Nieten),
(nur bei FSG-01-02)

16



KOPIERVORLAGE

PRUFPROTOKOLL
PRUFPROTOKOLL NR. (22

F S G

01

05

PRUFPUNKTE: M iberprift und in Ordnung

FESTGESTELLTE MANGEL:
(Méangelbeschreibung/MaBnahmen)

D keine Verformung

O leichtgéngige Funktion der Verriegelungsbolzen
gewahrleistet

D selbststéndiges Einrasten der Verriegelungsbolzen
durch Federvorspannung

Abnahmeergebnis entspricht fir die in der Tabelle angefiihrten mit Seriennummer gekennzeich-

neten Einzelteile.

[ iberpriift und in Ordnung, It. Priifpunkte /
Seriennummer

FESTGESTELLTE MANGEL:
(Méngelbeschreibung/MaBnahmen)

ogjooo

Abnahmeergebnis: Das Sicherungssystem entspricht der Gebrauchsanleitung des Herstellers
und dem Stand der Technik. Die sicherheitstechnische Zuverlassigkeit wird bestatigt.

Anmerkungen:

Name:

Auftraggeber

Auftragnehmer (Sachkundiger und mit dem
Sicherungssystem vertraute Person)

Datum, Firmenstempel, Unterschrift

Datum, Firmenstempel, Unterschrift

17



15 ENTWICKLUNG & VERTRIEB

INNOTECH Arbeitsschutz GmbH, Laizing 10, 4656 Kirchham/Osterreich
www.innotech.at

18



	Teil AP: 
	Auftragsnummer: 
	Projekt 1: 
	Stück 1: 
	Produkt: 
	Baujahr Seriennummer 1: 
	durchgeführt am: 
	bis spätestens: 
	Sachbearbeiter 1: 
	Telefon1: 
	Firmenanschrift1: 
	Sachbearbeiter 2: 
	Telefon2: 
	Firmenanschrift2: 
	PP Nr: 
	Anmerkungen: 
	Auftraggeber: 
	Monteur 1: 


